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Top 10 gefährlichste Städte: Wo
Touristen besser nicht hinreisen sollten

Erfahren Sie, welche drei Metropolen weltweit für Reisende
als besonders riskant gelten und warum Sicherheit

entscheidend ist.

Reisen macht den Kopf frei und erweitert die Horizonte, doch die
Sicherheit an einem Zielort spielt eine entscheidende Rolle in
der Entscheidung, ob man seine Koffer packt oder lieber zu
Hause bleibt. In einer Welt, in der Unsicherheit und Risiken
allgegenwärtig sind, lohnt es sich, über die sichersten und
gefährlichsten Städte nachzudenken.

Eine aktuelle Studie von Forbes Advisor hat die gefährlichsten
Städte weltweit unter die Lupe genommen und dabei einige
alarmierende Ergebnisse zutage gefördert. In einer
umfassenden Analyse wurden 60 verschiedene Reiseziele
bewertet, wobei Kriterien wie die Reisesicherheitsbewertung des
US-Außenministeriums, das Kriminalitätsrisiko, terroristische
Bedrohungen, Naturkatastrophen und wirtschaftliche Stabilität
in Betracht gezogen wurden.

Die Top drei gefährlichsten Städte

Das Spitzenfeld der gefährlichsten Städte führt Caracas in
Venezuela an, das mit der Höchstwertung von 100 Punkten als
der unsicherste Ort für Touristen eingestuft wurde. Caracas
kämpft seit Jahren mit extremen Kriminalitätsraten, die sich
negativ auf die Sicherheit der Einwohner und Besucher
auswirken. In dieser Stadt befinden sich die Sorgen um Überfälle
und Gewalt im Alltag.



Folgt in dieser negativen Rangliste Karatschi in Pakistan, das mit
93,12 Punkten auf dem zweiten Platz steht. Diese Metropole hat
mit ähnlichen Sicherheitsproblemen zu kämpfen, die durch
soziale und ökonomische Faktoren noch verstärkt werden.
Rangun in Myanmar belegt mit 91,67 Punkten den dritten Platz
und reflektiert ebenfalls die Herausforderungen, die in ihren
sozialen Strukturen bestehen.

Die Analyse reicht jedoch weit über diese drei Städte hinaus.
Auch Lagos in Nigeria, Manila auf den Philippinen, Dhaka in
Bangladesch und Bogotá in Kolumbien sind unter den
gefährlichsten Städten zu finden. Diese Orte haben nicht nur
eine hohe Kriminalitätsrate, sondern kämpfen auch mit
Naturkatastrophen und instabilen wirtschaftlichen Bedingungen.

Die sichersten Reiseziele weltweit

Im Gegensatz dazu stehen einige der sichersten
Städtereiseziele, die den Reisenden ein Gefühl der Sicherheit
vermitteln. Die Studie hebt dabei Singapur als das sicherste Ziel
hervor, gefolgt von Tokio in Japan, Toronto in Kanada und
Sydney in Australien. Diese Städte sind nicht nur für ihre
niedrigen Kriminalitätsraten bekannt, sondern bieten auch
modernste Infrastruktur und gute Gesundheitsversorgung.

Europäische Destinationen schneiden ebenfalls gut ab. Städte
wie Zürich, Kopenhagen und Amsterdam haben sich als sehr
sicher etabliert und ziehen nicht nur Touristen, sondern auch
Geschäftsreisende an, die Wert auf unbesorgtes Reisen legen.
Die sichersten Städte bieten ein positives Reiseerlebnis,
ungestörte Erkundungstouren und ein Gefühl von Heimat.

Die Erkenntnisse dieser Studie sind für Reisende von großer
Bedeutung, da sie die Wahl des Urlaubsziels beeinflussen
können. Ob durch Verbrechen oder die Bedrohung durch
Naturkatastrophen – die Daten verdeutlichen, dass die
Sicherheitslage eines Landes ein entscheidender Faktor bei der
Planung einer Reise sein sollte. Auch wenn der Wunsch nach



Abenteuer und neue Erfahrungen groß ist, bleibt das
Verständnis für Risiken von höchster Relevanz. Reisende sind
gut beraten, sich vor Abreise gründlich zu informieren und
mögliche Gefahren realistisch einzuschätzen.

In einer Zeit, in der Unsicherheit und Risiko omnipräsent sind, ist
es besonders wichtig, den Fokus auf die eigene Sicherheit zu
legen. Das Verreisen scheint eine Anmut, die in bespickten
Städten mit Herausforderungen einhergeht. Obwohl es immer
ein gewisses Risiko gibt, können fundierte Entscheidungen dazu
beitragen, unvergessliche Erlebnisse in ohnehin riskanten
Gebieten zu vermeiden.
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